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Vorbemerkung: 
 
Im Haus befindet sich ebenfalls ein gastronomischer Betrieb, für den es bereits ein 
umfangreiches Hygienekonzept gibt. Aufgabe dieses Konzeptes war es daher – neben 
der Einhaltung der laut o.g. Verordnung – diese beiden Konzepte in Einklang zu bringen 
und so zu kombinieren, so dass eine optimale Ausgangssituation entsteht.  
Sollte sich im Verlauf der nächsten Zeit die Vorgaben ändern, wird das Konzept 
natürlich den aktuellen Bestimmungen angepasst. 
Im Kino haben wir durchschnittlich 30 Gäste, im Sommer meist weniger. Größere 
Veranstaltungen werden in den kommenden Monaten nicht stattfinden, da diese im 
Sommer erfahrungsgemäß nicht gut besucht werden. 
 
Eingangs-/ Ausgangsituation: 
Um jegliche Berührung mit dem Gastrobetrieb zu vermeiden, wird die Eingangs- und 
Ausgangssituation komplett auf die Seitentüren (Notausgänge) zum großen Saal verlegt, 
die über die Einfahrt rechts neben dem Gebäude zu erreichen sind. 
Als Eingang dient die hintere Tür (vgl. Anlage 1), den im Freien liegenden 
Zugangsbereich kann man bei Bedarf für eine Warteschlange nutzen – wir möchten 
dieses aber in unserem Konzept ausdrücklich vermeiden und dies nur als mögliche 
Option anmerken. 
 
Saal: 
Unser Saal (vgl. Anlage 2) hat insgesamt 13 Stuhlreihen, eine Reihe vor den Logen und 
in den Logen 3 Sofas, eines (vom Haupteingang ausgesehen) links und zwei rechts. 
Die Plätze werden individuell nach den Bedürfnissen der einzelnen Veranstaltungen mit 
dem ausreichenden Abstand von mindestens 1,50m vergeben. Dabei wird eine Person 
im Saal drauf achten, dass die Abstände eingehalten werden.  
 
Eine Festlegung der Plätze ist leider nicht möglich, da die Anforderungen zu individuell 
sind. Wir werden weiterhin bei der freien Sitzplatzwahl bleiben, um eine Flexibilität zu 
bewahren, da hier einige Faktoren wichtig sind: Unter anderem hängt die Auswahl 
davon ab, welche Art von Veranstaltung wir präsentieren – im Kino möchten die Gäste 
eher weiter hinten sitzen, beim Theater eher in den vorderen Reihen – und auch davon, 
wie viele Personen eines Haushaltes bei uns Platz nehmen. So müssen wir 3x4 
Personen anderes verteilen als 4x2Personen. 
Insgesamt bietet unser Saal genug Raum für eine ausreichende Abstandeinhaltung 
auch für den Fall der maximalen Personenzahl von aktuell 75 Personen. Beispielhaft 
haben wir eine mögliche maximale Bestuhlung für eine Kinoveranstaltung angefügt. 
Prinzipiell können wir festhalten, dass zwischen den Gästen im Parkett 

- in einer Reihe mindestens drei Plätze frei bleiben müssen 
- nach vorne oder hinten entweder  

- in der direkt folgenden Reihe mindestens 3 Plätze oder 
- eine freie Reihe dazwischen sein müssen 



 
Die Sofas werden bereits in einem geeigneten Abstand aufgestellt und in der Reihe 
direkt davor die nutzbaren Plätze gekennzeichnet, da diese festgelegt werden können. 
(s. Anlage 2) 

 
 
Arbeitsräume / Personal: 
An der Bar wird eine Person Getränke verkaufen und ggf. Kinoticktes, wenn diese nicht 
schon online erworben wurden (vgl. Ablauf), im Saal wird eine weitere Person auf die 
Einhaltung der Hygienevorgaben achten und den Gästen bei der Platzwahl behilflich 
sein und Getränke und Snacks verkaufen. Die beiden Arbeitsbereiche haben kaum 
Schnittpunkte und gewährleisten zu jeder Zeit den ausreichenden Abstand. 
 
Service-Ablauf: 
Ticketverkauf:  
Wir werden unser Publikum bereits im Vorfeld darüber informieren, dass sie sich Ihre 
Tickets soweit möglich, im Online-Vorverkauf erwerben. Die Online-Tickets können 
ausgedruckt und lediglich beim Einlass vorgezeigt werden, so dass der Einlass 
kontaktfrei anlaufen kann. 
An der Kasse (Bar im Saal) selber werden wir durch einen QR-Code auf diese 
Möglichkeit hinweisen, so dass ein Onlinekauf auch noch direkt am Einlass möglich ist. 
Hier können wir Gästen, die damit nicht so firm sind, die Handhabung auch noch 
erläutern. 
Wer keine Möglichkeit zum Onlinekauf hat, sollte möglichst passend oder mit PayPal 
zahlen – hierbei wird kein Ticket ausgehändigt, sondern die Leute werden direkt 
eingelassen. 
 
Getränke und Snacks:  
Im Saal werden wir vorne links (vgl. Anlage 2) eine kleine Bar aufbauen und hier ein 
kleines Angebot an Getränken und Snacks verkaufen. Es werden lediglich Produkte in 
Flaschen und verschlossenen Verpackungen verkauft.  
Auch wer kein Online-Ticket erwerben konnte, kann dies hier nachholen. 
Masken: Bewegen sich die Gäste im Saal müssen sie einen geeigneten Mund-
Nasenschutz tragen, am Sitzplatz darf dieser aber abgenommen werden. 
Anwesenheitslisten: Über ein geeignetes System (in Papierform oder per App) werden 
von einem Mitglied pro Haushalt. Diese werden für 4 Wochen aufbewahrt und nach 
Ablauf dieser Frist vernichtet. 
Zeitversetzung: Der Einlass vor den Veranstaltungen beginnt 60 Minuten vor Beginn der 
Veranstaltung, bei Filmen 30 Minuten vor Beginn des Filmes. Zwischen den Filmen wird 
der Saal jedes Mal ausreichend gelüftet und die entsprechenden Flächen desinfiziert. 
Ausgang: Der Ausgang kann über die beiden Seitentüren direkt nach draußen erfolgen.  
 

Weitere Hygienemaßnahmen 
Für die Handkontaktflächen (z. B. Türklinken, Armlehnen Kinosessel) im Saal und in den 
Sanitärräumen und den anderen möglichen Kontaktstellen werden engmaschige 
Reinigungsfrequenzen eingehalten. In den Sanitärräumen hängen Listen, von denen 
man die Reinigungs- und Desinfektionszeiten ablesen kann.  



Die drei zur Verfügung stehenden Sanitärräume dürfen nur einzeln betreten werden. Die 
Gäste werden durch eine gut sichtbare Beschilderung darauf hingewiesen. 
Die Räume mit Publikumsverkehr werden nach jedem Film stündlich mindestens 30 Min 
gelüftet.  
Im Haus werden an geeigneten Stellen (Eingang, Toiletten etc.) Desinfektionsmittel zur 
Verfügung gestellt. 
Im Saal und in den Sanitärräumen wird durch einen geeigneten Informationsaushang 
auf die bestehenden Maßnahmen und Auflagen hingewiesen. Vor dem Hauptfilm 
werden wir auf der Kinoleinwand noch einmal auf die Hygienevorgaben hinweisen. 

Im Vorfeld findet eine intensive Mitarbeiter*innen-Schulung statt, in welcher den 
beteiligten Personen alle Maßnahmen und die damit verbundenen Verhaltensweisen 
erklärt werden. An jedem Abend wird eine Hygiene beauftragte Person benannt, die 
sich intensiv um die Einhaltung der o.g. Maßnahmen im Haus kümmert und die 
Einhaltung kontrolliert. 

 
Rückfragen bitte an Carolin Huder huder@neuekammerspiele.de oder 0176 707 99 001 
 
 

 
 
Kleinmachnow, den 5.6.2020                 Carolin Huder   


